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Samstag, 8. Februar 2020 Heute mit Stellenmarkt

Roger Probst

Der Unmut bei den Gemeinden
am rechten Thunerseeufer ist
gross. Sie sind die Leidtragenden
des neuen Einbahnregimes in
der Thuner Innenstadt, weil sie
beim Lauitor einen Umweg in
Kauf nehmen müssen. Zudem
monieren Bürger, dass sie nun
öfter und länger im Stau stehen.

Der Kanton will der Sache auf
den Grund gehen. Ermisst aktu­
ell grossflächig denVerkehr.Dies
in der Hoffnung, Erkenntnisse
zu gewinnen.Die Resultatewer­
den an einem Forum bespro­
chen, inwelchemunter anderem
auch alle umliegenden Gemein­
den, politische Parteien undVer­
kehrsorganisationen teilneh­
men.AmForum sollen aufgrund

der aktuellenDatenmögliche Lö­
sungen der Verkehrsmisere be­
sprochen werden. Die betroffe­
nen Gemeinden beäugen die
Messungen kritisch. Sie befürch­
ten, dass – unabhängig von den
Zahlen – nicht einmal eine tem­
poräre Rückkehr zum alten Re­
gime bei Kanton und Stadt Thun
eine Option ist. Genau dies aber
verlangen sie. Seite 3

Das Einbahnregime
ist auf demPrüfstand
Verkehr Das Einbahnregime in der Thuner Innenstadt bleibt im
Kreuzfeuer der Kritik. Deshalb misst der Kanton nun den Verkehr.
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Wie Sie uns erreichen

Schlüsselfigur Raemy
bekennt sich zuWacker
Handball LinkshänderNicolas
Raemy,deroffiziellwertvollste
Spielerder letztenSaison,verlängert
seinenVertragbei denThunernum
gleichdrei Saisons. Seite 26

Frauen-Power an
der Sportlerehrung
Thun Moderatorin JanineGeigele
undTriathletinNataschaBadmann
sorgten anderSportlerehrungder
StadtThun fürspannendeEinblicke
indieWelt des Sports. Seite 2

Eine Recherche zeigt: Systema­
tischwerden imKantonBernärzt­
licheVerschreibungenabgeändert
und kopiert, um an Suchtmittel
zu kommen; zum Eigenkonsum
oder um sie auf dem Schwarz­
markt zu verkaufen. Als Täterin­
nen und Täter stehen
Langzeitkonsumenten im Fokus
des Kantonsapothekeramtes.

KeinanderesArzneimittel steht
häufiger auf einem gefälschten
Rezept als der codeinhaltigeHus­
tensaft Makatussin. Versetzt mit

Sprite, wird er zu «Maka», einer
bei JugendlichenbeliebtenParty­
droge.Eigentlichverschreibungs­
pflichtig, kannMakatussin in der
Apotheke auch ohne Rezept ab­
gegebenwerden.DasFläschli,das
wenigerals 7 Frankenkostet,wird
unterderHand fürbis zu80Fran­
ken weiterverkauft. Jede dritte
Meldung wegen Unregelmässig­
keitenmitRezeptendreht sichum
dieses Medikament. Hundert
Meldungen waren es im ver­
gangenen Jahr. (cd/don) Seite 8

Hustensirup-Dealer
fälschen Arzt-Rezepte
Kanton Bern Wie Fälscher an rezeptpflichtige
Medikamente kommen.

Gestern wurde der Abgang von
Credit-Suisse-Chef Tidjane
Thiam Tatsache. Ihm wird die
Beschattungsaffäre zum Ver­
hängnis. Das Institut liess 2019
zwei Geschäftsleitungsmitglie­
der überwachen. Zwar gibt es
keine Beweise dafür, dassThiam

davon wusste, doch wurde dem
Verwaltungsrat der Schaden für
die Reputation zu gross. Finan­
ziell ist der Abgang für Thiam
nicht unattraktiv. Er dürfte rund
30Millionen Frankenvon derCS
bekommen. Nachfolger wird
Thomas Gottstein. (red) Seite 18

Thiam geht und erhält
rund 30Millionen
Credit Suisse Der Verwaltungsrat hat auf
den Reputationsverlust reagiert.

Ein Zweikampf veränderte sein
Leben: Am 10. Februar 2019 hat
sich Dennis Hediger das Kreuz-
sowie das Innenband im rechten
Knie gerissen. Seither hat der
Thuner Captain einige Fort­
schritte verzeichnen können –
stets gefolgt von Rückschlägen.

Die Rückkehr auf den Platz
schien mehrmals näher zu rü­
cken, doch seit mittlerweile
einem Jahr hat Hediger keinen
Ernstkampf mehr bestritten. 12
Kapitel stehen für die 12-mona­
tige Leidensgeschichte – eine
Chronik. (red) Seite 22+23

Das Seuchenjahr
des Dennis Hediger
Fussball Die 12-monatige Leidensgeschichte
des Thuner Captains in 12 Kapiteln.

Studer steigerte
Marktanteile
Steffisburg Die Schleifmaschi­
nenherstellerin Fritz Studer AG
blickt auf ein erfolgreiches Jahr
zurück: Trotz schwierigerBedin­
gungen konnte sie ihreMarktan­
teile steigern. Seite 5

V-Bahn: ImBauplan
wird es allmählich eng
Grindelwald Niederschläge verzö­
gerten den Bau des Eiger-Ex­
press am Eigergletscher – viele
Bauteile liegen unter dem Neu­
schnee. EinAugenschein auf der
2320Meter überMeereshöhe lie­
genden Baustelle. Seite 7

Schlammwasser
in Lötschbergtunnel
Bahnverkehr EinWassereinbruch
führte amDonnerstag imLötsch­
berg-Basistunnel dazu, dass die­
servorübergehend gesperrtwer­
den musste. Intercityzüge wur­
denteilweiseüberdieBergstrecke
umgeleitet. Seite 8

Bekiffte Unterhaltung
mit Knackeboul
Satire Angefangen hat er als Rap­
per,mittlerweile ist der Langen­
thaler Knackeboul ein Tausend­
sassa. Neu bringt er seinen Pod­
cast als Show live auf die Bühne.
Das Konzept: Er isst und philo­
sophiert – high. Seite 30

Heute

Kandergrund Am25. Februar stellt
die Arbeitsgruppe Mitholz der
Bevölkerung die sechsVarianten
imUmgangmit dem ehemaligen
Munitionsdepot vor.Ab dann ha­
ben die Bürger die Gelegenheit,
sich zu den Plänen zu äussern.
Die OberländerNationalräte Jürg
Grossen (GLP) und Albert Rösti
(SVP) sprechen von einem Ruck,
den es seit Herbst in der Causa
Mitholz gegeben habe. Es zeich­
net sich jedoch ab, dass die Be­
wohner noch lange nicht aufat­
men können. (nik) Seite 6

Mitholzer erfahren
bald, wie es
weitergeht

Stoos Um22 Uhr ist amDonners­
tag auf dem Stoos im Kanton
Schwyz der Sessel einer Seilbahn
abgestürzt. Vier Personen wur­
den verletzt, zwei davon lebens­
bedrohlich. Ein Pistenfahrzeug
in der Nähe hatte ein Drahtseil
ausgespannt, das offenbar in
Schwingung geratenwar. Dieses
Windenseil hat gemäss Spuren­
sicherung zuerst dasTragseil der
Seilbahn berührt, sich dann am
Seilbahnsessel eingehängt und
diesen aus zehn Metern Höhe in
die Tiefe gerissen. (rba) Seite 13

Tragisches
Ende eines
Firmenausflugs

Mit diesem Gerät wird die Messung des Verkehrs bei der Burgstrasse gemacht. Foto: Patric Spahni
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Der Tag bringt einen Mix
aus hohen Wolkenfeldern
und Sonnenschein.

Der Sonntag sieht ähnlich
aus, gegen Abend wird der
Wind aber immer stärker.
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